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Das dritte Schweinchen hatte recht
Warum wir Zukunft nicht aus Stroh, sondern aus Bildung bauen

Man kann Zukunft aus Stroh bauen. Geht schnell, sieht nett aus – und fliegt beim ersten kräftigen Wind davon. 
Man kann sie auch aus Bildung bauen. Dauert länger. Hält aber. Genau daran glauben wir. Und genau danach 
handeln wir.

Bildung ist unser Baustoff gegen die Wölfe der Gegenwart: Orientierungslosigkeit, Überforderung, Einsamkeit, 
Polarisierung. Sie ist kein Luxus für Schönwettertage, sondern das Fundament für ein Leben, das auch Sturm 
aushält. Wer einmal erlebt hat, was Bildung bewegen kann, weiß: Das ist kein Märchen.

Die Tiroler Beweise liegen offen zutage. Sie klingen nach lebhaften Gesprächen an der Bildungshausbar, nach 
fröhlichem Gehirnmuskeltraining in der SelbA Gruppe und nach gedanklichen Weltreisen in der Bibliothek ums 
Eck. Sie lachen im fit for family Treffpunkt über den ganz realen Wahnsinn des Elternseins und wachsen in Se-
minaren, die neue Gedanken zulassen. Bildung passiert im Lehrgang, der hilft, Wichtiges von Lautem zu unter-
scheiden. Auf Ausflügen zu Kunstwerken, die nachwirken. Und ja: Auch auf der Couch, wo Onlineangebote 
zeigen, dass Lernen kein Ort, sondern eine Haltung ist. 

Unsere Pädagog:innen bauen keine Einheitsbauten. Sie entwerfen Bildungsräume für echte Menschen mit ech-
ten Fragen, Zweifeln, Hoffnungen und Glaubenswegen. Katholisch im besten Sinn: weit, offen, lebensnah. Eine 
Erwachsenenbildung, die nicht belehrt, sondern befähigt – und ein gutes Leben für alle im Blick behält.

Dass dieses Haus steht, verdanken wir Pfarren und Gemeinden, dem Land Tirol, Ministerien, der EU und der 
Diözese Innsbruck als Trägerin. Vor allem aber jenen, die vor Ort mitanpacken: Haupt-  und Ehrenamtliche, Re-
ferent:innen und Kooperationspartner. Danke an alle, die Zeit, Aufmerksamkeit und Herzblut investiert haben. 
Bildung entsteht dort, wo jemand bleibt, auch wenn der Wind stärker wird. Wo Hoffnung keine Parole ist, son-
dern tägliche Arbeit. Wenn dieses Haus Schutz gibt, Mut macht und Wege öffnet, dann deshalb, weil viele daran 
geglaubt haben. Und weil sie wussten: Das dritte Schweinchen hatte recht.

Herzlichst Ihre

Mag. Angelika Stegmayr
Leiterin des Pastoralen Bereiches 
BILDUNG.gestalten
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BILDUNG.gestalten
Erwachsenenbildung in Zahlen

1.037 ehrenamtliche 
Mitarbeiter:innen   

mit mehr als 31.110 
geleisteten Stunden

375.281
Entlehnungen 
in den Büchereien 
(fast jede:r 2. Tiroler:in)

327 
Veranstaltungsorte
in ganz Tirol

3.983  
Bildungsveranstaltungen  

mit 72.006   
Teilnehmenden

765  
Referent : innen 

389.445 
Menschen waren 
bei uns zu Gast 

1,1  
Kund:innen-
zufriedenheit

2025 im Überblick
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Unsere Bildungseinrichtungen  
– kurz vorgestellt

	o Veranstaltungen: 527
	o Besucher:innen: 11.202

M	 office@bildungshaus.info
T	 +43 4852 651-33

	o Veranstaltungen: 2.882
	o Besucher:innen: 336.436

M	 kbw@bildung-tirol.at
T	 +43 512 2230-4801

Fachtagung Maria Magdalena 

– eine Frau mit vielen Geschichten 

    und Gesichtern?

KBW Jahrestagung 2025

Kosakentragödie in 

Lienz 1945 | 2025 

Zeitgeschichte – Erinnerung – Hoffnung 

„Kirche zum Küssen“ 

in Sillian, Osttirol

Das Bildungshaus Osttirol ist das regionale Bildungszentrum 
für Osttirol. Es orientiert sich an christlich-sozialen Werten 
und schafft zeitgemäße Möglichkeiten für Bildung und Be-
gegnung durch achtsames Wahrnehmen von Bedürfnissen 
der Menschen in Kirche und Gesellschaft.

Unser Hauptanliegen ist es, Bildung durch örtliche Nähe und 
Vernetzung für alle Menschen zugänglich zu machen. Wir 
bieten eine breite Palette an Bildungsangeboten, die darauf 
abzielen, das Leben aus einer christlichen Perspektive zu be-
trachten und Menschen in ihrer persönlichen, religiösen und 
sozialen Entwicklung zu stärken. 
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	o Veranstaltungen: 264
	o Besucher:innen: 24.943

M	 hdb.office@dibk.at
T	 +43 512 5878-69

	o Veranstaltungen: 185
	o Besucher:innen: 13.492

M	  info@stm.tirol
T	 +43 5273 6236

Brennpunkt 
Israel/Palästina

80 Jahre Bildung  

in St. Michael 

Kapitalismus am Limit

Berg und Bibel

1966 wurde DAS HAUS DER BEGEGNUNG durch Bischof 
Paulus Rusch als „Stätte der sozialen Bildung und Begeg-
nung“ eröffnet. Das ursprüngliche Anliegen war es, die Men-
schen in der Arbeitswelt näher zusammen zu bringen und die 
Wirtschaft menschengerecht zu gestalten. Heute arbeitet das 
Haus in vier Bereichen: Kirche, Arbeit & Wirtschaft, Gesell-
schaftspolitik & Ethik, Interreligiöser & Interkultureller Dialog 
und Schöpfungsverantwortung.

Wir verstehen St. Michael als einen Ort der Begegnung, an dem  
Menschen sich in Lebens- und Glaubensfragen orientieren 
und Ruhe, Stille und Kraft für den Alltag finden.

Wir eröffnen Begegnungsräume für Menschen aus allen gesell- 
schaftlichen Bereichen und fördern Dialog und Gemeinschaft. 
Unsere Schwerpunkte sind Jugendliche, Spiritualität und Per-
sönlichkeitsbildung, Familie und Inklusion. 
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	o Veranstaltungen: 96
	o Besucher:innen: 2.475

M	 bildung.gestalten@dibk.at
T	 +43 676 8730-8403

	o Veranstaltungen: 29
	o Besucher:innen: 897

M	 konservator@dibk.at
T	  +43 676 8730-8410

Lehrgang Leitung und 

pastorale Verantwortung

„Kirchensafari“ 

für vielfältig Engagierte der diözesanen 

Liturgie- und Kunstkommission 

Teambuilding 2025

Lehrgang „Kirchen 

Räume Vermitteln“

Die Interne Akademie bietet Aus-, Fort- und Weiterbildungen 
für ihre hauptamtlichen und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter an. Verpflichtende Fortbildungen wie Einfüh-
rungsseminare und Präventionsschulungen stehen genauso 
am Programm wie Bildungshäppchen und Fragestunden zu 
aktuellen Themen.

Die Kunstvermittlung der Diözese ist Schnitt- und Servicestel-
le für sakrale Kunst. Sie macht den gesellschaftlichen Wert 
der Kirche als Kulturträger sichtbar und trägt durch Vermitt-
lung zur Erhaltung von Kunstdenkmälern bei. Zugleich will 
sie Menschen durch Kunst berühren und neue Zugänge zum 
Glauben eröffnen – etwa durch Aus- und Fortbildungen, kul-
turelle Veranstaltungen und Vernetzung im Kunst- und Kultur-
bereich, von Denkmalpflege bis zeitgenössischer Kunst.

Interne Akademie

Kunstvermittlung
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Hoffnung als Kompasss, Bildung als Kraft
Gemeinsam Perspektiven schaffen

Unsere 22 Pädagog:innen sind das Herz von BILDUNG.gestalten. 
Mit Erfahrung, Haltung und Fachwissen geben sie unserer Arbeit 
Richtung, Tiefe und Sinn. Im Mai 2025 kamen sie im Haus der Be-
gegnung zu einem besonderen Halbtag zusammen – unter dem 
Leitgedanken „Begegnen, Vernetzen und Hoffen“.

Mitten im Jahr der Hoffnung öffnete sich ein Raum für Austausch, 
Reflexion und leises Aufatmen. Schon der Einstieg setzte einen be-
sonderen Ton: In persönlichen Bildern teilten die Teilnehmenden 
ihre Bildungsvisionen mit. Ausgehend von Sätzen wie „Wenn Bil-
dung ein Samen ist …“ oder „Bildung entfacht in mir Hoffnung …“ 
wurde Haltung auf den Punkt gebracht.

So wuchs aus vielen Stimmen ein gemeinsamer Klang: getragen von 
Wertschätzung, Verbundenheit und der Zuversicht, dass Bildung 
Hoffnung säen kann. Aber am besten lesen Sie einfach selbst...

Hoffnung ist das Geschenk,  

das Gott uns täglich anbietet.  
Papst Franziskus

Luce

www.dibk.at/heiligesjahr

Wenn Bildung ein Samen ist, 
dann wächst in mir die Hoffnung…

… auf kritisches 
Denken und 

Analysieren.

… auf Wege aus der 
Armut und den durch 
Geburt und Milieu 
gesetzten Grenzen.

… auf Bildungsorte,
 an 

denen Menschen in
 ihrer 

Beziehung z
u sich sel

bst, 

zu anderen und zum 

Göttlichen 
tiefer werden.
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… dass Menschen Orien-
tierung in einer sich stän-
dig verändernden Welt 
finden können und den 
Mut haben, gegen Miss-
stände aufzustehen.

… Dialog möglich b
leibt - 

zwischen M
enschen

 unter-

schiedlicher Ü
berzeug

ungen, 

Kulturen 
und Glaubensw

ege.

:
… gemeinsam mit unseren 
Teilnehmenden neue Per-
spektiven und Sichtweisen 
zu entwickeln, die 
guttun und hoffnungs-
fördernd sind.

… dass die globalen 

Grenzen eingehalten 

werden und Gemeinwohl 

das neue Normal ist.

… auf eine Welt in der Phi-
losoph:innen und Techni-
ker:innen, Theoretiker:in-
nen und Praktiker:innen 
zusammenfinden und ge-
meinsam eine kunterbunte 
und lebendige Gegenwart 
schaffen.

Bildung entfacht in 
mir die Hoffnung…

Mit jeder neuen Erkenntnis wächst 
meine Hoffnung auf eine Welt, in der … 

… es Chancen-

gleichheit für 
alle gibt.

… dass die Welt fairer, 
gleichberechtigter und 
noch schöner wird. 
Und wir endlich lernen,
in Frieden zu leben.

… wir verantwortungs-
voll miteinander und 
mit allem, was unser 
Leben beschenkt und 
bereichert, umgehen.

… dass ein gerechtes, nachhaltiges 
und friedliches 
Zusammenleben 
real wird.

… Bildung für alle erreichbar und leist- bar ist. Wir machen das jetzt schon möglich.

Hoffnung durch Bildung 
bedeutet für mich … 
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Pastoraler Bereich
BILDUNG.gestalten

Haus der Begegnung

Bildung St. Michael

Bildung – Haus

Kunstvermittlung

Diözesankonservator

Interne Akademie

Bildung – Kultur

Katholisches Bildungswerk
Tirol (inkl. Bibliotheken)

Bildungshaus Osttirol

Bildung – Region

Für weitere Informationen:
DIÖZESE Innsbruck | BILDUNG.gestalten

Riedgasse 9-11, 6020 Innsbruck
M. bildung.gestalten@dibk.at
T. +43 512 2230-8401

BILDUNG.gestalten
Vor Ort – für alle

BILDUNG.gestalten bündelt die gesamten Erwachsenenbildungsagenden der Diözese Innsbruck. Ob im Bil-
dungshaus oder mit Bildungsangeboten direkt in der Pfarre vor Ort: Mit Vorträgen, Kursen, Eltern-Kind-Treffen, 
Seminaren, Lehrgängen, Workshops und Konferenzen werden vielfältige Bildungsimpulse gesetzt. Das breite An-
gebot reicht von theologischer, sozialer und politischer Bildung bis hin zu persönlichkeitsbildenden und spirituel-
len Zugängen. Dank des großen Engagements der Diözese Innsbruck ist Bildung dabei keine Frage der Kaufkraft. 
Gemeinsames Ziel ist es, soziale und menschliche Kompetenzen nachhaltig zu stärken und weiterzuentwickeln.

Unser Aufbau
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Unser Anspruch – ausgezeichnet

Beim österreichweiten Kirchlichen Umweltpreis 
erhielt das Katholische Bildungswerk Tirol gemein-
sam mit dem Freiwilligenzentrum Innsbruck-Land 
den Preis in der Kategorie Biodiversität für die Ein-
richtung von Saatgutbibliotheken, die den Erhalt al-
ter Pflanzensorten und das Bewusstsein für Arten-
vielfalt fördern.

Bildung St. Michael wurde mit dem Bildungsinno-
vationspreis des Landes Tirol für das Projekt „Mit-
tendrin statt außen vor – Inklusion im Bildungshaus 
weiterdenken“ geehrt. Das Projekt stärkt Teilhabe 
und Inklusion durch die Weiterentwicklung von Bil-
dungs- und Freizeitangeboten für Familien.

Diese Auszeichnungen sind für uns Bestätigung 
und Motivation zugleich: Sie zeigen, dass unsere 
Arbeit Wirkung entfaltet, gesellschaftlich relevante 
Themen sichtbar macht und Menschen nachhaltig 
erreicht.

Ein herzliches 
Vergelt’s Gott

Hinter jedem Kirchenbeitrag steht ein Mensch, der 
Vertrauen schenkt. Dafür danken wir Ihnen von gan-
zem Herzen. Ihre Unterstützung ermöglicht es uns, 
Menschen auf ihrem Bildungsweg zu stärken, neue 
Perspektiven zu schaffen und Mut zu wecken. 

Ihre Solidarität trägt unsere Arbeit – Tag für Tag.

IHR BEITRAG

MACHT’S
MÖGLICH...

Kirchlicher Umweltpreis  

für KBW Tirol

Bildungsinnovationspreis 

für Bildung St. Michael
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Riedgasse 9-11
6020 Innsbruck 

dibk.atBILDUNG.GESTALTEN
BILDUNG.gestalten

Kein Algorithmus kann das ersetzen, 
was menschliche Bildung ausmacht.

Papst Leo XIV. in seinem Lehrschreiben zum Thema Bildung: 
„Disegnare nuove mappe di speranza“, 

in Deutsch: „Neue Landkarten der Hoffnung zeichnen“ 28.10.2025.
“ ”


